
Errichtung eines Parkverbotes im Bereich der Bräuhausgasse 1 bis 5, KG 
Traiskirchen 
 
 

V E R O R D N U N G 
 
 

Der Bürgermeister der Stadtgemeinde Traiskirchen verfügt gem. der §§ 43 Abs. 1 
lit.b und 94d Z.4 der Straßenverkehrsordnung StVO 1960, BGBl. 159, in der derzeit 
geltenden Fassung, aus Gründen der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des 
Verkehrs, folgende Verkehrsmaßnahme: 
 
Im Bereich der Bräuhausgasse 1 bis 5, KG Traiskirchen, gilt: 
 
„Parken verboten“ gem. § 52 Ziff. 13a Straßenverkehrsordnung StVO 1960 in der 
derzeit geltenden Fassung mit den Zusatztafeln „Anfang“ und „Ende“ sowie 
„ausgenommen Dienstfahrzeuge der Volkshilfe“. 
 
Gemäß § 44 der Straßenverkehrsordnung StVO 1960 i.d.g.F. tritt die oben 
angeführte Verordnung mit dem Aufstellen der Verkehrszeichen in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Verordnung Zl. 35/403/06 vom 20.06.2006 außer Kraft. 
 
 
 
Verordnung einer Zickzacklinie an der westlichen Seite der J. Berghold-Straße 
im Parkbereich der gesamten Liegenschaft J. Berghold-Straße 3, KG 
Möllersdorf 
 
 

V E  R O R D N U N G 
 
 

Der Bürgermeister der Stadtgemeinde Traiskirchen verfügt gem. der §§ 43 Abs. 1 
lit.b und 94d Z.4 der Straßenverkehrsordnung StVO 1960, BGBl. 159, in der derzeit 
geltenden Fassung, aus Gründen der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des 
Verkehrs, folgende Verkehrsmaßnahme: 
 
An der westlichen Seite der J. Berghold-Straße im Parkbereich der gesamten 
Liegenschaft J. Berghold-Straße 3, KG Möllersdorf, gilt folgende Bodenmarkierung: 
 
„Zickzacklinie“ gem. § 55 Abs. 4 Straßenverkehrsordnung StVO 1960 i.d.F. 
 
Gemäß § 44 der Straßenverkehrsordnung StVO i.d.F. tritt die oben angeführte 
Verordnung mit der Anbringung der Bodenmarkierung in Kraft. 
 
 
 



Errichtung eines Halte- und Parkverbotes ausgenommen Behinderte an der 
nördlichen Seite der Schulgasse, im Bereich der ON 20 auf eine Länge von ca. 
5 m (1 Stellplatz), KG Möllersdorf 
 
 

V E R O R D N U N G 
 

 
Der Bürgermeister der Stadtgemeinde Traiskirchen verfügt gem. der §§ 43 Abs. 1 
lit.b und 94d Z.4 der Straßenverkehrsordnung StVO 1960, BGBl. 159, in der derzeit 
geltenden Fassung, aus Gründen der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des 
Verkehrs, folgende Verkehrsmaßnahme: 
 
An der nördlichen Seite der Schulgasse, im Bereich der ON 20 auf eine Länge von 
ca. 5 m (1 Stellplatz), KG Möllersdorf, gilt: 
 
„Halten und Parken verboten“ gem. § 52, Ziff. 13b der Straßenverkehrsordnung 
StVO 1960 i.d.F. mit den Zusätzen „Anfang“ und „Ende“ sowie „ausgenommen 
Behinderte“. 
 
Gemäß § 44 der Straßenverkehrsordnung StVO 1960 i.d.F. tritt die oben angeführte 
Verordnung mit dem Aufstellen der Verkehrszeichen in Kraft. 
 
 
 
Verordnung einer Zickzacklinie an der westlichen Seite der Bahngasse, ggü. 
der Liegenschaft Bahngasse 10, KG Traiskirchen 
 
 

V E R O R D N U N G 
 

 
Der Bürgermeister der Stadtgemeinde Traiskirchen verfügt gem. der §§ 43 Abs. 1 
lit.b und 94d Z.4 der Straßenverkehrsordnung StVO 1960, BGBl. 159, in der derzeit 
geltenden Fassung, aus Gründen der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des 
Verkehrs, folgende Verkehrsmaßnahme: 
 
An der westlichen Seite der Bahngasse, ggü. der Liegenschaft Bahngasse 10, KG 
Traiskirchen, gilt folgende Bodenmarkierung: 
 
„Zickzacklinie“ gem. § 55 Abs. 4 Straßenverkehrsordnung StVO 1960 i.d.F. 
 
Gemäß § 44 der Straßenverkehrsordnung StVO 1960 i.d.F. tritt die oben angeführte 
Verordnung mit der Anbringung der Bodenmarkierung in Kraft. 


